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(54) Vorrichtung zum Optimieren der Regulierungseinstellung einer Spinnereimaschine sowie
entsprechendes Verfahren

(57) Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zum Op-
timieren der Regulierungseinstellungen einer Spinne-
reimaschine (1) mit einem regulierten Streckwerk, ins-
besondere einer Regulierstrecke (1), einer Karde oder
einer Kämmmaschine, dem ein oder mehrere Faser-
bänder (2) kontinuierlich zugeführt werden, mit minde-
stens einem dem Streckwerk vorgelagerten Sensor (3)
zum Erfassen von Werten zur Banddicke des oder der
einlaufenden Faserbänder (2), mit mindestens einem
am Auslauf des Streckwerks angeordneten Auslaufsen-
sor (30) zum Erfassen von Werten zur Banddicke des
resultierenden Faserbandes (2') in einem ersten Streck-

werksbetrieb sowie in mindestens einem zweiten, defi-
nierten Streckwerksbetrieb, wobei der zweite Streck-
werksbetrieb nicht dem Normalbetrieb des Streckwerks
entspricht, mit einer Recheneinheit (14; 14') zum Ver-
gleichen der mit dem mindestens einen Auslaufsensor
(30) erfaßten Werte zu den mindestens zwei Streck-
werksbetrieben, und mit einer Steuer- und/oder Regel-
einheit (10) zum Anpassen der Regulierungseinstellun-
gen aufgrund von die Meßwerte beeinflussenden Ma-
schineneigenschaften und/oder Faserband-Materialei-
genschaften. Ebenso wird ein entsprechendes Verfah-
ren vorgestellt.
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